
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Offener Brief an die Göttinger Direktkandidaten für den deutschen Bundestag  

Thomas Oppermann (SPD) und Jürgen Trittin (GRÜNE) 
 

Schutz für Ex-Geheimdienstler Edward Snowden 

 

Lieber Thomas Oppermann, 

lieber Jürgen, 

 

Der Ex-Geheimdienstler Edward Snowden ist seit nun mehr Wochen auf der Suche nach 
einem Land, welches ihm Schutz vor der drohenden Verurteilung wegen Geheimnisverrats 
stellt. Die Bundesregierung, sowie zahlreiche andere Regierungen, verwehren ihm diesen 
Schutz obwohl sich Snowden für Rechte eingesetzt hat, die immer wieder als Grundfesten 
einer Demokratie bezeichnet werden. Mit seinem Schritt die Überwachungsmethoden der 
USA aufzudecken hat er sich gegen eine millionenfache Verletzung von BürgerInnenrechte 
gewehrt und zugleich gegen eine Totalüberwachung und einhergehender Pauschalkriminali-
sierung aller protestiert. 

In einem rechtsstaatlichen Verständnis sollte es oberstes Gebot sein Menschen Schutz zu 
bieten, die sich für die Wahrung der Menschenrechte einsetzen. Die Ratsfraktion von Bünd-
nis 90/DIE GRÜNEN bittet euch darum hiermit, mittels einer gemeinsamen und abgestimm-
ten Strategie die vorhandenen Mittel zu nutzen um die Bundesregierung zu einer Aufnahme 
des Ex-Geheimdienstlers Edward Snowden zu veranlassen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

Rolf Becker 
Vorsitzender der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN im Göttinger Stadtrat  

An den 
Göttinger Bundestags-Direktkandidaten der SPD 
Thomas Oppermann 
 
An den  
GRÜNEN Göttinger Bundestags-Direktkandidaten 
Jürgen Trittin 
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